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Vorwort

Liebe Studentinnen und Studenten
„Uni gegen Uni“-Wettbewerbe liegen im Trend. Das Organisationskomitee (OK), be-
stehend aus den Saastal Bergbahnen AG, dem Schweizerischen Akademischen 
Skiclub (SAS) und Skiline Media AG, haben für alle Schweizer Universitäten und 
Fachhochschulen eine ganz neue Uni Team-Challenge entwickelt welche vom 4. 
bis 6. März 2016 zum ersten Mal stattfinden wird.

Die Swiss Winter University Games (SWUG) finden in Saas-Fee, einer der be-
rühmtesten und innovativsten Ski-Destinationen der Schweiz, statt. Hier gibt es die 
höchste U-Bahn der Welt, das höchstgelegene Drehrestaurant der Welt, und 1849 
wurde hier das Skifahren in der Schweiz erfunden. Bei den SWUG wird die 100-jäh-
rige Schneesport-Tradition des SAS mit neuesten Internet- und Video Technologien 
verbunden. Diese wurden im letzten Jahr für den Adrenalin Cup Saas–Fee entwi-
ckelt.

Wir wünschen allen ein unvergessliches, multisportives Event mit viel Fun. Es geht 
nicht nur darum, das beste 4er Uni-Team zu küren, sondern auch möglichst viele 
Studentinnen und Studenten für den Schneesport zu begeistern, sich auszutau-
schen und gemeinsam zu feiern.

An dieser Stelle möchten wir uns beim Hauptsponsor Raiffeisen, bei allen Part-
nern, dem Schweizer Hochschulsport-Verband (SHSV) sowie allen Helferinnen 
und Helfern recht herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen und die Unterstüt-
zung bedanken. Ohne sie wäre ein solches Event nicht möglich.

Wir freuen uns dich, dein Team und viele Begeisterte des Wintersports zu den ers-
ten SWUG begrüssen zu dürfen und wünschen erfolgreiche und unvergessliche 
Wettkampftage in Saas-Fee.

Maurin Malär Charles v. Wurstemberger Michael Toneatti

OK Präsident OK Mitglied OK Mitglied
Saastal Bergbahnen Skiline / SAS SAS
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Hoch hinaus mit Raiffeisen – 
Werde Teil einer erfolgreichen Idee!

Deine 

Karriere 

schon 

geplant?

Weitere Informationen unter 
raiffeisen.ch/web/hochschulabsolventen
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Patronat
 
Wir danken folgenden Persönlichkeiten für ihre Unterstützung: 

Andi Csonka
Präsident Schweizer Hochschulsport-Verband
Im Namen des Schweizer Hochschulsport-Verbandes wün-
sche ich Euch viel Spass an diesem einmaligen Anlass. – 
Die digitale Welt mit der echten Welt durch sportlichen Wett-
kampf in wunderbarer Bergwelt zu verbinden, schafft ein 
ganz neues Erlebnis.
Seit 1932 begleitet der Schweizer Hochschulsport-Ver-
band die Studierenden während ihres Studiums mit 
sportlichen Events und Meisterschaften und versucht 
damit einen Ausgleich zum geistigen Studienalltag zu 
schaffen. Mit den SWUG treten wir in neues Territorium 
verbundener offline/online Erlebnisse. Möge euch die-
ses Wochenende in Saas-Fee nicht nur in Eurem Team 
sondern auch zwischen den anderen Studierenden real 
und virtuell noch stärker verbinden!“

Bertrand Siffert
SAS Präsident
The SAS has always been a pioneer in the development 
and support of ski competition in Switzerland, since its 
creation in 1924. Today the SAS is enthusiastic and proud 
of participating and supporting the Swiss University Win-
ter Games. “Team spirit – Multiple skills – Competition 
– Fun”, this is it! This new multi snow-sport event, with 
life diffusion on digital media, is truly unique. We wish all 
teams lots of success and a great fun.

Jean-Christophe Deslarzes
Chief Human Ressources ABB
„ABB supports with enthusiasm the Swiss Winter Uni-
versity Games. Indeed, the competing teams will have to 
demonstrate attributes that we also nurture at ABB, for 
example ‚collaboration and trust‘, two of our core values. 
We wish the teams much success and fun.“

Karl Eggen
Präsident Swiss Snowsports
„Als Präsident von Swiss Snowsports, dem Schwei-
zerischen Verband der Schneesportlehrer und Ski-
schulen, unterstütze ich die Swiss Winter University 
Games.“
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Werde Teil einer erfolgreichen Idee!
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Changing the world not just experiencing it.

ABB is a global leader in energy and automation 
technology and employs around 140,000 employees. 
In 2015 engineering students chose ABB Switzerland 
once more as the number one employer. 
Electrify your career and learn more about us here:
www.abb.ch/careers or www.facebook.com/ABBcareer

Our ambition. 
Your legacy.



Partner und Sponsoren 

Hauptpartner

Organisation

Werbepartner

Preissponsoren

Lokale Partner und Supplier

Patronat

Stiftungen

Changing the world not just experiencing it.

ABB is a global leader in energy and automation 
technology and employs around 140,000 employees. 
In 2015 engineering students chose ABB Switzerland 
once more as the number one employer. 
Electrify your career and learn more about us here:
www.abb.ch/careers or www.facebook.com/ABBcareer

Our ambition. 
Your legacy.
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Sponsoring – unser Beitrag zu Spitzenleistungen.

T 058 280 1000 (24 h)
Ihre Schweizer Versicherung.

Begeisterung?
«Volles Engagement 
für ein Ziel.»

Team Helvetia|Ski Alpin
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Ein multisportives, digitales Schneesportevent

Worum geht es bei den SWUG?
Die SWUG sind ein Team-Schneesportevent für Studentinnen und Studenten, das 
auf den Anlagen des Adrenalin Cups in Saas-Fee stattfindet.
 Folgende 7 Disziplinen werden durchgeführt:
•	 Riesenslalom 
•	 Slalom 
•	 Mix Race
•	 Speed
•	 Foto Contest
•	 Snow Stafette
•	 SWUG Finale

Bei allen Disziplinen (ausser der Snow Stafette und dem SWUG Finale) werden die 
Teilnehme/-innen automatisch gefilmt oder fotografiert. Die Bilder und auch die 
Resultate können bereits kurz nach Abschluss der Disziplin über das Smartphone, 
im Internet oder an einem Racerscorner angeschaut werden. 

In jeder Disziplin gibt es Punkte zu gewinnen. Nach 2 Wettkampftagen und 6 Diszi-
plinen qualifizieren sich die 4 besten Mannschaften für das SWUG Finale, wo dann 
die Entscheidung um die „SWUG Trophy“ fällt. Eine Einzelwertung bei den Damen 
und Herren gibt es für die 4 Disziplinen Riesenslalom, Mix Race, Speed und Slalom.

Ablaufplan 

Freitag 4. März 2016
Die SWUG beginnen am Freitag 4. März 2016 um 21.00 Uhr mit einem „Welcome 
Apéro“ gefolgt von einer Briefing Session im Hotel Schweizerhof. Alle Teilnehmer/ 
-innen erhalten am Briefing ein „Welcome Package“ mit Startnummer, Skipass, etc.

Samstag 5. März 2016
Um 9.30 Uhr starten die Wettbewerbe mit den 5 Disziplinen Riesenslalom, Slalom, 
Mix Race, Speed und Foto Contest gleichzeitig.

Die Startreihenfolge für die erste Runde wird über die Anzahl SWUG Badges defi-
niert, welche ein Team im Pre-Games gesammelt hat (Details zu den Pre-Games 
findest du auf Seite 15 oder auf www.swug.ch). Die Teams dürfen gemäss den 
gesammelten SWUG Badges der Reihe nach wählen, mit welcher Disziplin sie 
starten möchten. Die Startreihenfolge der Teams für die erste Disziplin wird am 
Freitag Abend an der Briefing Session festgelegt. Für die nächsten Disziplinen gibt 
es keine vorgegebene Reihenfolge mehr. Alle Disziplinen dürfen beliebig oft absol-
viert werden.
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EIN X FÜR  
ALLE FÄLLE.
DER NEUE BMW X1.

BMW X1

www.bmw.ch Freude am Fahren
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Während der Mittagspause wird das Rennen von 12.30 – 13.30 Uhr neutralisiert 
und alle treffen sich zum gemeinsamen Lunch beim Bergrestaurant Morenia. 
Während dieser Zeit können keine Disziplinen absolviert werden. Ab 13.30 Uhr ge-
hen die Wettbewerbe weiter bis um 15.30 Uhr. In den verschiedenen Racers Cor-
ners können die aktuellen Resultate abgerufen werden. 

Auf den sportlichen Teil folgt der gesellschaftliche Teil: Ab 19.00 Uhr findet der Apé-
ro sowie das Nachtessen im Hotel FerienArt statt. Dort werden auch das „Over-
night Leader Team“ und die Siegerinnen und Sieger der Einzelwertung bekanntge-
geben. Im Anschluss steigt die Raiffeisenparty im legendären Popcorn.

Sonntag 6. März 2016
Der Startschuss zur Snow Stafette fällt um 10.00 Uhr gefolgt vom SWUG Fina-
le. Ab ca. 14.00 Uhr findet ein Stehlunch mit anschliessender Rangverkündigung 
und Preisverlosung im Hotel FerienArt statt. Abschluss der SWUG 2016 ist um ca. 
15.00 Uhr.

Anmeldung

Die Anzahl SWUG Teilnehmer/-innen ist auf 160 Personen bzw. auf 40 Teams 
beschränkt. Ein Team besteht aus einem Teamleader/-in und drei weiteren Mit-
gliedern (immer zwei Frauen und zwei Männer). Alle Teammitglieder müssen an  
der gleichen Uni oder Fachhochschule eingeschrieben sein. Pro Universität bzw. 
Fachhochschule stehen grundsätzlich zwei Startplätze zur Verfügung. 

Es gibt drei Möglichkeiten sich für die SWUG anzumelden: 
1.	 Du kannst dich und dein Team ab dem 15. Dezember 2015 8.00 Uhr für die 

zwei reservierten Plätze pro Uni/Fachhochschule anmelden. ACHTUNG: hier 
gilt „frist come, first served“. Anmeldeschluss für diese (reservierten) Startplät-
ze ist der 31. Januar 2016.

2.	 Ab dem 1. Februar 2016 8.00 Uhr werden für alle noch nicht beanspruchten 
Uni-Plätze Wildcards vergeben. D.h. Uni Teams aus der ganzen Schweiz kön-
nen diese freien Plätze beanspruchen. Auch hier gilt „first come, first served“.  
Definitiver Anmeldeschluss für die SWUG ist der 15. Februar 2016.

3.	 Falls du dich und dein Team bis dann immer noch erfolglos um eine SWUG 
Teilnahme bemüht hast, gibt es noch eine Chance 2 weitere Wildcards zu si-
chern.  Diese Plätze werden den beiden Teams angeboten, die bis zum 21. 
Februar 2016 am meisten SWUG Badges auf ihrem Konto gesammelt haben. 
Details zu den Pre-Games findest du auf Seite 15.
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Disziplin Beschreibung Ort Wertung SWUG Punkte

Foto Contest Fotografiere dich mit deinem Team vor der imposanten 
Berglandschaft des Saastals möglichst originell ab. Die Jury 
bestehend aus OK-Mitgliedern bewerten die Bilder. Es wird 
das erste Bild, welches mit dem Skipass des Teamcaptains 
ausgelöst wird, gewertet.

Fotopoint Mittelallalin Die 10 besten Bilder erhalten Zusatz-
punkte welche ausschliesslich der 
Teamwertung gutgeschrieben werden.
Ausserdem gewinnt das Siegerbild 
einen Spezialpreis.

Teamwertung:
1. Platz: 300
2. Platz: 200
3. Platz: 100
4. -10. Plätze: 50

Riesenslalom Der Riesentorlauf findet auf einer abgesperrten Riesensla-
lompiste statt und dauert ca. 35 bis 40 Fahrsekunden. Er ist 
mit „mittleren“ Fahrniveau einfach zu bewältigen.

Morenia Es dürfen beliebig viele Fahrten absolviert 
werden. Gewertet wird nur der schnellste 
Lauf des Tages. Aus deinem Rang ergeben 
sich die Punkte für dich und dein Team. 

Einzelwertung Damen &
Herren und Teamwertung
(siehe Punkteskala)

Mix Race Das Mix Race besteht aus kürzeren und breiteren Kurvenra-
dien sowie einem Sprung. Dieser kann auch umfahren wer-
den, dadurch kann aber die maximale Punktzahl nicht mehr 
erreicht werden. Die Fahrzeit beträgt ca. 15 Fahrsekunden.

Morenia Es dürfen beliebig viele Fahrten absolviert 
werden. Gewertet wird nur der schnellste 
Lauf des Tages. Aus deinem Rang ergeben 
sich die Punkte für dich und dein Team. 

Einzelwertung Damen &
Herren und Teamwertung
(siehe Punkteskala)

Speed Liebevoll wird sie die "Mausefalle" von Saas-Fee genannt. 
Aber keine Angst, so steil und gefährlich wie in Kitzbühl ist die 
Speedstrecke in Saas-Fee nicht. Die erreichten Geschwin-
digkeiten liegen zwischen 70 und 90 km/h.

Talabfahrt
Morenia - Saas-Fee

Es dürfen beliebig viele Fahrten absolviert 
werden. Gewertet wird nur der schnellste 
Lauf des Tages. Aus deinem Rang ergeben 
sich die Punkte für dich und dein Team. 

Einzelwertung Damen &
Herren und Teamwertung
(siehe Punkteskala)

Slalom Der Slalom umfasst ca. 20 Tore und die Fahrzeit beträgt zwi-
schen  20-30 Fahrsekunden.

Staffelwald Es dürfen beliebig viele Fahrten absolviert 
werden. Gewertet wird nur der schnellste 
Lauf des Tages. Aus deinem Rang ergeben 
sich die Punkte für dich und dein Team. 

Einzelwertung Damen &
Herren und Teamwertung
(siehe SWUG Punkte)

Snow Stafette Die Snow Stafette besteht aus den Disziplinen Langlauf-
sprint, Fatbike, Rennen/Snowfox und Schneeschusprint, 
Jede Person absolviert eine Disziplin und übergibt jeweils per 
Handschlag an die nächste Person. Das Material (Schnee-
schuhsprint, Snowfox, Fatbike) wird vor Ort zur Verfügung ge-
stellt. Falls vorhanden empfehlen wir die eigene Langlaufaus-
rüstung mitzunehmen.  Ansonsten bitte bei der Anmeldung 
mitteilen. Die Strecken sind maximal 800m lang und weisen 
einen Höhenunterschied von höchstens 40m auf.

Talstation
Skilift Leeboden

Es gilt die Gesamtzeit der Mannschaft.
Das Ranking entscheidet über die 
SWUG Punkte welche ausschliesslich 
der Teamwertung zugute kommen.

Teamwertung
(siehe Punkteskala)

SWUG Finale Die besten 4 Teams nach Punkten treffen im SWUG  
Finale aufeinander. Dieser ist identisch wie die Snow Stafette. 

Talstation
Skilift Leeboden

Die 4 besten Teams qualifizieren sich für 
das SWUG Finale, bei welchem sie in ei-
nem Massenstartrennen gegeneinander 
antreten. 

Die Rangierung im Ziel 
entspricht dem Rang in der 
SWUG-Schlussrangliste.

Aenderungen des Programmes sind jederzeit möglich und werden von der Jury bekanntgegeben.

Punkteskala Einzelwertung für Riesenslalom, Mix Race, Speed und Slalom

Platz 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 ... 31 … 130 … DQ

Punkte 200 180 160 150 145 140 136 132 129 126 124 122 120 ... 100 … 1 1 0

Punkteskala Teamwertung für Snow Stafette

Platz 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 ... 31 … 39 40 DQ

Punkte 540 500 470 450 440 430 420 410 400 390 380 370 360 ... 180 ... 100 90 0
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«Ich sehe eine Schweiz, 
in der wir mit sportlichen 
Leistungen beeindrucken.»

Mit Herzblut engagieren wir uns für alle, 
die unsere Begeisterung für einzigartige 
Erlebnisse teilen. Im Spitzen- und im Breiten-
sport. Swisscom ist offizielle Werbepartnerin 
der Swiss Winter University Games 2016.
Mehr auf swisscom.ch/schnee

Willkommen im Land der Möglichkeiten.

spo-ins-swiss-university-winter-games-148x210mm.indd   1 05.11.15   14:47



Anmeldungen können online unter www.swug.ch oder per E-Mail an Maurin Malär 
(malaer.maurin@saas-fee.ch) getätigt werden. Aus organisatorischen Gründen ist 
es wichtig, dass der Teamleader jeweils sein ganzes Team anmeldet. D.h. Einzelan-
meldungen werden nicht akzeptiert. 

Bei der Anmeldung via E-Mail sind folgende Informationen anzugeben:
•	 Teamname
•	 Universität oder Fachhochschule
•	 Name, Vorname, E-Mail, Telefon, Wohnadresse, PLZ, Ort und 

Matrikelnummer des Teamcaptains 
•	 Name, Vorname, E-Mail, Telefon und Matrikelnummer der weiteren Mitglieder
•	 Anzahl Begleitpersonen, welche eine Unterkunft benötigen

Nach Eingang der Anmeldung erhältst du innerhalb 24 Stunden eine Anmelde-
bestätigung per E-Mail mit allen weiteren Informationen.

Ab dem 31. Januar 2016 stehen Wildcards auch für Alumni-Teams zur Verfügung. 
Hier gilt ebenfalls „first come, first served“. 

Die Alumni-Teams starten in einer eigenen Kategorie und kämpfen nicht um die 
SWUG Trophy.

«Ich sehe eine Schweiz, 
in der wir mit sportlichen 
Leistungen beeindrucken.»

Mit Herzblut engagieren wir uns für alle, 
die unsere Begeisterung für einzigartige 
Erlebnisse teilen. Im Spitzen- und im Breiten-
sport. Swisscom ist offizielle Werbepartnerin 
der Swiss Winter University Games 2016.
Mehr auf swisscom.ch/schnee

Willkommen im Land der Möglichkeiten.

spo-ins-swiss-university-winter-games-148x210mm.indd   1 05.11.15   14:47

Situationsplan
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SWUG Trophy 

Bei der SWUG geht es in erster Linie darum, dabei zu sein und ein spannedens 
Wochenende unter Studentinnen und Studenten zu erleben.
Das beste Team gewinnt die SWUG Trophy. Zudem gibt es attraktive Preise in den 
Einzelwertungen Damen und Herren.
Wertvolle Preise gestiftet von Swisscom (2 Huawey Mate S) und von Tagheuer 
(2 Carrera Uhren) gibt es an den Verlosungen  am Samstagabend und an der 
Preisverleihung am Sonntagnachmittag zu gewinnen. Weiter erhält jeder Teilneh-
mer/ jede Teilnehmerin Promo-Gutscheine, für Ski- und Eventtickets von unserem 
Hauptsponsor Raiffeisen.

In der Spezialwertung „Foto Contest“ wird die Kreativität der Teams bewertet. Das 
Team mit dem besten Team Bild gewinnt einen attraktiven Preis. 

Kosten/Leistungen

Jede/r Studierende bezahlt einen Beitrag von CHF 210.–. Die restlichen Kosten über-
nehmen der Universitätssport deiner Uni bzw. der Schweizer Hochschulsport-Ver-
band. Alumnis zahlen CHF 350.– für die Teilnahme. Im Preis imbegriffen sind:

•	 2 Übernachtungen inkl. Frühstück •	 Startgeld

•	 Welcome Apéro am Freitag •	 Mittagessen am Samstag

•	 Skiticket für Samstag •	 Apéro am Samstagabend

•	 Dinner am Samstag (exkl. Getränke) •	 Eintritt zur Raiffeisenparty

•	 Stehlunch am Sonntagmittag

Der Betrag ist innerhalb von 10 Tagen nach der Anmeldung mit dem Vermerk 
„SWUG“ auf folgendes Konto zu überweisen:

Saastal Bergbahnen AG
3906 Saas-Fee
Raiffeisenbank Mischabel-Matterhorn
3906 Saas-Fee
IBAN: CH83 8049 6000 0071 9657 5

Bei der Zahlung ist es wichtig, dass du neben dem Vermerk „SWUG“, deinen Vor- 
und Nachnamen, sowie den Teamnamen angibst, damit wir die Überweisung ein-
deutig zuweisen können. 
Es kann sowohl der Teamleader für alle als auch jeder Teilnehmer/ jede Teilneh-
merin für sich individuell bezahlen. 
ACHTUNG: Die Anmeldung verfällt, falls die Zahlung nicht innert 10 Tagen erfolgt ist.
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Wertung und Reglement
Bei der SWUG gibt es eine Team- und Einzelwertungen für Damen und Herren. 
Für die Teamwertung werden die Einzelpunkte jedes Teammitgliedes addiert. Beim 
Foto Contest und der Snow Stafette können nur Punkte für die Teamwertung ge-
wonnen werden. Bei allen anderen Disziplinen werden Punkte für die Einzelwer-
tung und die Teamwertung verteilt. Die Punkte werden nach dem SWUG-Punkte-
system vergeben.

SWUG Pre-Games 

Worum geht es? 
Vom 15. Dezember 2015 bis zum 21. Februar 2016 finden die SWUG Pre-Games 
statt. Dabei geht es um ein digitales Winterspiel, bei welchem du und dein Team 
beim Skifahren und Snowboarden in über 40 Skigebieten in der Schweiz SWUG 
Badges sammeln kannst.

Folgende Badges sind zu gewinnen: 
•	 Performance Badge
•	 Foto Badge
•	 Skimovie Badge
•	 Speed Badge
•	 Top 100 Badge
Wie und wo du die Badges gewinnen kannst, ist auf www.swug.ch beschrieben.

Was kann ich an den SWUG Pre-Games gewinnen? 
Bei den SWUGs werden die begehrten vorderen Startplätze in Slalom, Riesensla-
lom und Mix Race  in Abhängigkeit der Anzahl Badges pro Team vergeben.  D.h. 
mit einer möglichst hohen Anzahl von SWUG Badges kann sich dein Team einen 
besseren Startplatz sichern. Voraussetzung:  Team hat sich bereits für die SWUG 
angemeldet.

Wenn dein Team bis dahin noch keinen Startplatz sichern konnte, gibt es dank den 
Pre-Games noch Hoffnung. Für die 2 besten Teams gibt es Wildcards zu gewin-
nen. D.h. dein Team kann sich über diesen Weg eine der seltenen Startberechti-
gung holen. Stichtag ist der 21. Februar 2016 24.00 Uhr. Auch hier gilt: Anmeldung 
ist erst gültig nach Bezahlung der Teilnehmer Fee. (Zahlungsfrist 5 Tage).  Das OK 
sendet den 2 Wildcard Gewinnern die Einladung und auch die Bestätigung. 

Wie kann ich bei den SWUG Pre-Games mitmachen: 
1.	 Du schreibst dich ein unter  www.swug.ch
2.	 Fahre in den oben genannten Skigebieten und hole dir möglichst viele SWUG 

Badges für dein Team. Wie und wo das genau geht, ist nachfolgend unter je-
dem Badge genau beschrieben.
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3.	 Vor, während oder am Ende deines Skitages solltest du deine Skipassnum-
mer in das Skiline System eintragen. Suche den Skiort, in welchem du warst 
und trage die Skipassnummer ein. Dadurch werden dir deine Badges auf dei-
nem SWUG Benutzerkonto automatischen guteschrieben. Die Badges deines 
Teams werden dann am Stichtag manuell addiert. 

Frequently Asked Questions (FAQ) 

Frage Antwort

Müssen alle Teilnehmer im Team an 
der gleichen Universität eingeschrieben 
sein?

Grundsätzlich ja, über begründete Aus-
nahmen entscheidet die Jury.

Welche Geräte sind erlaubt für Riesen-
slalom, Slalom, Speed, Mix Race?

Ski, Snowboards, Telemark, Snowbla-
des, Raceboards. Beim Verwenden 
eines nicht aufgeführten Gerätes ent-
scheidet die Jury über die Zulässigkeit.

Darf ich im Rennanzug fahren? Nein
In welcher Reihenfolge muss ich die 
Disziplinen absolvieren und gibt es fest-
gelegte Startzeiten?

Am Freitagabend bei der Briefingses-
sion werden für den SWUG Start pro 
Team Startzeiten zugeordnet. Nach der 
1. Runde gibt es keine fixen Startzeiten 
mehr.
Die Zuordnung erfolgt aufgrund der 
SWUG Badges, welche bei den SWUG 
Pre-Games bis zum 21.02.2016  ge-
sammelt worden sind.

Wo finde ich die SWUG Ergebnisse? Die Ergebnisse werden auf www.swug.ch 
hochgeladen und sind sporadisch auf 
den Bildschirmen im Skigebiet ersicht-
lich.

Wo finde ich die Videos und Fotos des 
Tages?

Eure Action-Videos und Fun-Fotos 
könnt ihr euch auf adrenalincup.saas-
fee.ch anschauen. Einfach anmelden 
und eure Skipassnummer eingeben.

Was passiert, wenn ich ein Tor
auslasse?

Es gilt der Video Beweis. D. h. die Fahr-
ten werden über Video kontrolliert. 
Wenn klar sichtbar ist, dass ein Tor 
ausgelassen wurde, wird der Lauf nicht 
in die Wertung aufgenommen. Die Dis-
ziplin kann aber beliebig oft wiederholt 
werden.
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Was geschieht, wenn mein Lauf aus 
technischen Gründen nicht ganz auf-
genommen wurde?

Ein Lauf, der nicht ganz auf dem Video 
sichtbar ist, wird automatisch disqualifi-
ziert.

Erhalte ich eine Startnummer? Wenn 
ja, muss ich diese immer tragen?

Alle Teilnehmer/-innen erhält eine Raiff-
eisen Startnummer. Diese ist während 
der Wettkämpfe zu tragen, ansonsten 
ist man nicht startberechtigt.

Muss ich ein guter Ski- oder Snow-
boardfahrer sein um an den SWUG 
teilzunehmen?

Die SWUG erfordern mittel- bis gute 
Ski- oder Snowboard- Kenntnisse. Die 
Teilnehmer/-innen sollten eine rote 
Piste sicher meistern können. Zudem 
sind Ausdauer, Kraft und Kreativität ge-
fragt.

Was passiert, wenn ich als Teamleader 
mein Team wieder abmelden muss 
und bereits bezahlt habe?

Grundsätzlich muss für Ersatz gesorgt 
werden. 
Wenn dies nicht möglich ist, gilt folgen-
de Annulations Klausel: 
100% wenn vor dem 30. Januar 2016
50% wenn vor dem 15 Februar 2016
30 % wenn vor dem 1. März 2016
Keine Rückzahlung nach dem 1. März 
2016

Wieviel des einbezahlten Betrages er-
halte ich im Falle einer Absage zurück-
erstattet?

Grundsätzlich werden bei einer Absa-
ge des Events von Seiten des OK‘s alle 
nicht beanspruchten Leistungen zu-
rückerstattet. Es kann aber sein, dass 
bei einer frühzeitigen Absage bereits 
Kosten entstanden sind (z.Bsp. An-
nulationskosten der Unterkunft). Die 
Rückzahlung und alle Details zum Be-
trag erfolgen direkt an die Teilnehmer/-
innen

FInden die SWUG in jedem Fall statt? Ja. Müsste der Anlass aus unvorherge-
sehenen Gründen abgesagt werden, 
werden die Teamleader per E-Mail so-
fort benachrichtigt.

An wenn kann ich mich wenden, wenn 
ich Fragen habe?

Für diverse Fragen um die SWUG steht 
dir Maurin Malär von den Saastal Berg-
bahnen AG zur Verfügung:
Tel.:  027 958 11 13
E-Mail: malaer.maurin@saas-fee.ch
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Allgemeine Hinweise zum Wettkampf

SWUG Veranstalter 
SWUG ist eine Veranstaltung der Saastal Bergbahnen AG, Panoramastrasse 5, 3906 
Saas-Fee

Teilnahmeberechtigung
Teilnahmeberechtigt sind alle Studentinnen und Studenten von Schweizer Universitä-
ten und Fachhochschulen. Bei Unklarheiten entscheidet die Jury über die Teilnahme.
Zudem sind Alumnis von Schweizer Hochschulen startberechtigt. Sie dürfen sich je-
doch erst nach dem 1. Februrar anmelden, falls es noch freie Plätze gibt. 

Verstoss gegen die Teilnahmebedingungen
Bei einem Verstoss gegen die Teilnahmebedingungen bzw. bei absichtlichen oder 
unabsichtlichen Falschangaben sind die entsprechenden Teilnehmer/-innen auszu-
schliessen. Auch bei einem Regelverstoss im Wettkampf werden die Schuldigen aus-
geschlossen.

Betrieb der Anlagen
Wesentlicher Teil der SWUG sind die Adrenalin Cup Anlagen, welche die Teilnehmer/-
innen nutzen um die Punkte zu erzielen. Betreiber der Adrenalin Cup Saas-Fee An-
lagen sind die Saastal Bergbahnen AG. Für technische oder witterungsbedingte 
Ausfälle und Störungen an den Adrenalin Cup Anlagen wird vonseiten der Saastal 
Bergbahnen AG keine Haftung übernommen. Die Veranstalter schliessen jegliche 
Haftung für direkte oder indirekte Begleit- oder Folgeschäden im Zusammenhang 
mit der Teilnahme an den SWUG aus.

Versicherung
Versicherung ist Sache der Teilnehmer. Der Veranstalter lehnt jegliche Haftung ab.

Datenschutz
Die veranstaltenden Unternehmen verpflichten sich, die datenschutzrechtlichen 
Bestimmungen einzuhalten und keine personenbezogenen Daten an Dritte wei-
terzugeben. Mit der Teilnahme an den SWUG stimmen die Teilnehmer/-innen zu, 
dass seine bekannt gegebenen Daten von der Saastal Bergbahnen AG, der Saas-
tal Marketing AG sowie Skiline Media GmbH gespeichert und verarbeitet werden. 
Zudem stehen die E-Mail-Adressen dem Hauptsponsor Raiffeisen für einen ein-
maligen Newsletter zur Verfügung. Diese Zustimmung kann jederzeit schriftlich an 
die Saastal Bergbahnen AG widerrufen werden.
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Trainee-Programm 
Financial Consulting

Studieren Sie berufsbegleitend an einer Fach-/Hochschule (idealerweise im 
Bereich BWL) oder haben Sie Ihr Studium bereits erfolgreich abgeschlossen? 
Haben Sie eine gesunde Portion Ehrgeiz und wollen Sie Verantwortung über- 
nehmen? Und möchten Sie dazu beitragen, unsere Visionen zu verwirklichen? 
Dann sollten wir uns kennenlernen. 

Ihre Aufgaben
• Beim VZ sind Sie von Anfang an mitten drin: Sie begleiten einen fachlich  

versierten Senior Consultant bei Kundenprojekten und Beratungsgesprächen.
•  Sie entwickeln anspruchsvolle Konzepte, die in die Tiefe gehen. 

Die Themen: Vermögensmanagement, Anlageanalyse, Steuerplanung, 
Nachlassregelung und Liegenschaftenfinanzierung.

 Das Ziel: Die Optimierung von Vermögen, Vorsorge, Steuern und Ein-
kommen unserer anspruchsvollen Kunden.

Ihre Perspektiven
• Das einjährige Trainee-Programm (eduQua-zertifiziert) bereitet Sie fachlich 

auf Ihre Verantwortung als Consultant vor. Parallel dazu unterstützt Sie  
Ihr/e Mentor/-in in Ihrer persönlichen Entwicklung.

•  Ihre Weiterentwicklung fördern wir individuell. Sie können in der Beratung 
mehr Verantwortung übernehmen, sich in Richtung Vermögensverwaltung 
entwickeln, ein eigenes Team führen.

•  Im VZ bleiben Sie nicht stehen, denn wir sehen die Förderung junger  
Nachwuchskräfte als Investition in die Zukunft. Daher profitieren Sie auch 
nach dem Abschluss des Trainee-Programms von weiteren internen und  
externen Weiterbildungen im Rahmen des VZ CareerProgramms.

VermögensZentrum

Das VZ VermögensZentrum ist der führende unabhängige Finanz dienst leister der Schweiz und die 
Benchmark in Financial Consulting. Damit sind wir erfolgreich. Auf unserem Ex pan sionskurs möch-
ten wir unsere unkomplizierte, offene Kultur beibehalten. Das bedeutet für Sie die Chance, ein 
einzig artiges Unternehmen zu prägen und weiterzuentwickeln.

Aarau I Basel I Bern I Chur I Genève I Lausanne I Luzern   
Schaffhausen I Solothurn I St. Gallen I Winterthur I Zug I Zürich 

www.vermoegenszentrum.ch

Scannen Sie den Code  

und erfahren Sie mehr  

über Ihren Karrierestart.

trainee_programm_Spezial_2015.indd   1 05.11.15   15:25:09

Grossformat
druck by

Wir sind auch Grossformatdrucker
Mit unserer neuesten Investition, dem HP  
Latex 360 Drucker, erweitern wir unser Ange-
bot im Bereich Large Format Printing.
Ob Plakate, Planen, Banner und Schilder: Wir 
ermöglichen Werbung „auf lange Sicht“. Zum 
einen werden sie bereits aus großen Distan-
zen wahrgenommen, zum anderen sind diese 
Drucke eine langfristige und effektive Werbe-
möglichkeit für den Innen- und Außenbereich. 
Die bedruckten Planen können beispielsweise 
für Fassaden- oder Gerüstwerbung genutzt 
werden. Wir setzen bei den verwendeten 
Medien nicht nur auf Qualität, sondern auch 
auf Angebotsvielfalt: Tapetendruck, Fotolein-
wände, Plakate, Poster, Rollups, Fahnen oder 
Kundenstopper: Den Verwendungsmöglich-
keiten sind kaum Grenzen gesetzt.

Und wir sind schnell! Die Drucke kommen 
vollständig trocken aus dem Drucker und 
können sofort endverarbeitet und ausgeliefert 
werden.

Ihr Mehrwert:  
Sie erlangen mit Ihrer Werbung 
Aufmerksamkeit und erhalten von 
Valmedia alles aus einer Hand.

Wir beraten Sie gerne:
Valmedia AG | Kantonsstrasse 55
3930 Visp | T +41 (0)27 948 00 30
info@valmedia.ch | www.valmedia.ch
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